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Älter werden...
Schon sehr lange ist es her, dass ich im Vorstand des Ehemaligenvereins mitgewirkt 
habe. Ich habe jung geheiratet, war an Anlässen oder in Gremien vielmals die 
Jüngste. Irgendwann musste ich feststellen, dass ich plötzlich die Älteste - zum Bsp. 
an einem Kurs im Ehemaligenverein - war. Eine Erkenntnis, die mich nicht belastete,  
die ich aber bewusst hinnehmen musste.

Vor kurzem waren wir an einem Familientreffen. Ein Cousin- und Cousinentref-
fen  unserer Eltern, zusammen mit uns - der jüngeren Generation. Eine der älteren 
Cousinen erklärte mir, dass sie jetzt schon Ur-Grossmutter sei. Das habe sie eigent-
lich nicht sonderlich belastet. Mehr zu denken habe ihr die Tatsache gegeben, dass 
ihr Sohn jetzt Grossvater geworden sei!!

Vor kurzer Zeit haben wir vom grossen Bauernhaus in die kleine Stöckliwohnung 
gezügelt. Zurzeit kommt es mir immer noch vor wie in einer Ferienwohnung. 
Manchmal in den Ferien habe ich geträumt, als ich so schnell alles gesaugt hatte, 
als ich schnell aufgeräumt hatte usw., und ich dachte dann an zu Hause, an die 
Schlafzimmer im oberen Stock, an die grosse Küche, an das grosse Büro – immer 
war irgendwo Unordnung oder viel Arbeit aufgetürmt.

Ich finde es herrlich, in einer «Ferienwohnung» zu leben und vermisse das grosse 
Haus in keiner Weise. Loslassen ist immer gut, so wird man frei für Neues. Darum 
habe ich auch spontan zugesagt, dass ich dieses Vorwort schreibe.

Euere  Vreni Ringger-Hiestand

Frühlingsausgabe 2017.indd   3 25.01.2017   21:19:38



Einladung zur 
89. Generalversammlung
Mittwoch, 29. März 2017, 13.30 Uhr 
MZH Bäuerinnenschule Winterthur-Wülflingen

Bäuerinnenschulen ZH

Ehemaligenverein

 Traktanden

1. Protokoll GV 2016
2. Jahresbericht 2016
3.  Jahresrechnung 2016
4. Wahlen
5.  Eintritte / Austritte
6. Ehrungen
7. Tätigkeitsprogramm
8. Anträge
9. Verschiedenes
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Wir laden Sie ganz herzlich zur 
Generalversammlung 2017 ein 
und freuen uns auf ein zahlreiches 
Erscheinen unserer Mitglieder.
 
Ganz speziell begrüssen wir 
unsere Neumitglieder, welche 
wir an der GV in unseren Verein 
aufnehmen dürfen.

Nach der GV laden wir Sie zu einem 
Stück Torte und einer Tasse Tee oder 
Kaffee ein, offeriert vom Verein.
Und natürlich darf die Zeit für 
persönliche Gespräche nicht zu 
kurz kommen.

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag im 
.

Ihr Vorstand der «Ehemaligen»

Reservationen nehmen wir gerne entgegen (siehe Reservationen für die Generalversammlung 2017)

Willkommen Geniessen

«Kreise der Ehemaligen»
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Jahresbericht 2016

Ob es am Wochentag lag - die Generalversammlung fand dieses Jahr erstmals an 
einem Mittwoch statt - oder an den feinen Torten, wissen wir nicht. Die Mehr-
zweckhalle war bis fast auf den letzten Platz gefüllt und wir erfreuten uns an den so 
zahlreich erschienenen Gästen anlässlich unserer GV im März. Mit ihren witzigen und 
musikalischen Einsätzen trugen die Bachtelspatzen zusammen mit Sylvia Gossweiler 
zum gelungenen Nachmittag bei.

Einen ganz speziellen Einsatz durfte ein Grüppchen „Ehemalige“ im Juni ausführen. 
Wir Ehemaligen kreierten zusammen mit dem Küchenteam der Bäuerinnenschule 
den Apéro für die nationale Feier der Bäuerinnen mit Fachausweis und der diplo-
mierten Bäuerinnen in Wülflingen. Wir stellten gemeinsam ein wunderbares Buffet 
zusammen, welches auf grossen Anklang stiess. 

Im Vortrag von der Stiftung „Sternschnuppe“, an unserer bewährten Voradventsfeier, 
erzählte uns Frau Casutt, was hinter den Herzenswünschen kranker Kinder steht und 
wie sich Wünsche und Träume erfüllen lassen. Es war ein emotionaler Nachmittag 
im heimelig dekorierten Esszimmer der Bäuerinnenschule, welcher musikalisch und 
gesanglich von drei jungen Gitarristen umrahmt wurde.

Bewährtes, Neues, Stimmungsvolles
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Was sich mit Lebensmittel alles gestalten lässt, zeigte sich an den zahlreichen Kursen 
in der Küche. Tapas, Fingerfood und Apérohäppchen, Gemüseschnitzen oder Cup-
cakes dekorieren war angesagt. Die Kurse waren in diesem Jahr sehr gut besucht 
und wir durften sogar einige doppelt anbieten. Anhand der zufriedenen Gesichtern 
haben wir mit dem kulinarischen Kursangebot den Nagel auf den Kopf getroffen. 

Ein Spiel mit Farben aus der Küche

Aus Plastiksäcken können neue Taschen entstehen und aus dem Heu in der Scheune 
lassen sich herzige Heutaschen für die Osterdekoration basteln. Vieles lässt sich aus 
bestehenden Materialen neu gestalten und die Teilnehmerinnen waren begeistert.
Akrobatisches stand mit dem Kurs „Schriftenakrobatik“ auf dem Programm. Es ent-
standen mit Kreidefarbe schöne und dekorative Schilder und Karten.
Ebenfalls akrobatisch, d.h. mit vollem Einsatz waren wir im Kurs „Kleine und grosse 
Notfälle bei Kindern“ dabei. 

Wir danken dem Strickhof und den Landfrauen für die enge und gute Zusammenar-
beit und freuen uns auf ein weiteres spannendes Jahr.

Präsidentin - Claudia Bosshard-Baumann

Recycling, Upcycling, Akrobatik
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Protokoll  88. Generalversammlung
30. März 2016, 13.30 Uhr MZH Strickhof Wülflingen
Nach dem musikalischen Empfang durch die Bachtelspatzen und Sylvia Gossweiler heisst die Präsidentin, Claudia Bosshard-Baumann 
alle anwesenden Frauen herzlich willkommen.

Speziell begrüsst die Präsidentin die Ehrenmitglieder Hildi Bäbler, Elisabeth Scholl und Hanni Guyer. Weiter heisst sie speziell will-
kommen: Barbara von Werra (Spartenleiterin Bäuerinnenschule), Therese Weber (Kant. Präsidentin Landfrauen), die Vertreterin der 
ländlichen Familienhilfe, die Jubilarinnen, die neu eintretenden Mitglieder und die Bäuerinnen mit dem neu erhaltenen Fachausweis. 
Entschuldigt haben sich: Katharina Weber, Vreni Fuhrer, Sylvia Minder, Annemarie Roos, Marlis Sollberger, Christine Blaser, Beatrice 
Gujer, Verena Pittet, Yvonne Bont, Margrit Gubler, Anita Maurer, Corine Bischof, Ester Breiter, Sanna Bührer, Andrea Peter

Als Stimmenzählerinnen werden vorgeschlagen und gewählt: Barbara Schütz, Conny Kofel, Monika Marthaler, Käthi Bosshard und 
Sylvia Schweizer. Es sind 269 Personen, davon 238 Stimmberechtigte, anwesend.
Das absolute Mehr beträgt somit 120.

1. Abnahme Protokoll GV 2015
Das Protokoll der GV 2015 wird einstimmig angenommen und mit Applaus verdankt. 

2. Abnahme Jahresbericht 2015
Der Jahresbericht 2015 wurde allen Mitgliedern in schriftlicher Form zugestellt.
Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt und mit Applaus verdankt. 

3. Abnahme Jahresrechnung 2015
Die Kassierin, Barbara Flükiger, stellt die Jahresrechnung vor. Den Einnahmen von Fr. 23‘749.75 stehen Ausgaben in der Höhe von 
Fr. 27‘261.20 gegenüber. Dies ergibt einen Verlust von Fr. 35 ̀11.45.
Der Vermögensstand des Vereins beträgt per 31.12.15 Fr. 55‘577.64.

Da beide Revisorinnen verhindert sind, liest Barbara Flükiger den Revisorinnenbericht. Die Rechnungsrevisorinnen haben die Rechnung 
geprüft und empfehlen diese zur Abnahme.

Die Jahresrechnung wird einstimmig abgenommen und mit grossem Applaus verdankt. 
Die Kassierin dankt allen Frauen, welche den Beitrag rechtzeitig einzahlen. 
Falls es Mitglieder hat, welche auf der Austrittsliste sind, weil sie den Beitrag nicht bezahlt haben, aber weiterhin Mitglied sein möch-
ten, sollen diese sich gerne bei ihr melden. 

Frühlingsausgabe 2017.indd   8 25.01.2017   21:19:42



4. Wahlen 
Vorstand
Da der Vorstand an der GV 2015 im Globo für 3 weitere Amtsjahre gewählt worden ist, gibt es dieses Jahr keine neuen Wahlen. 

Revisorinnen
Die Revisorin Anita Maurer hat ihre 3-jährige Amtszeit vorbei und möchte nun das Amt weitergeben. Die Präsidentin dankt ihr für die 
geleistete Arbeit und wünscht ihr in Zukunft alles Gute. 
Weiter im Amt bleibt die 2. Revisorin, Corine Bischof.

Für das frei werdende Amt wird Elisabeth Utzinger vorgeschlagen. Sie ist eine ehemalige Kassierin des Ehemaligenvereins und somit 
bestens vertraut mit den Zahlen. 
Elisabeth Utzinger-Holliger wird von der Versammlung einstimmig als neue Rechnungsrevisorin für 3 Jahre gewählt und mit Applaus 
begrüsst. 

5. Eintritte - Austritte 
Beitreten möchten 33 Frauen der Fachausbildung Bäuerin Vollzeit 2015 und 14 der Fachausbildung Bäuerin berufsbegleitend 13/15. 
Wir heissen diese Frauen herzlich willkommen in unserem Verein. 
Durch verschiedene Beweggründe treten 46 Frauen aus dem Verein aus.
Durch den Tod verlieren wir 23 Mitglieder.
Mit einem musikalischen Stück gedenkt die Versammlung den Verstorbenen.

6. Ehrungen  
Die Präsidentin kann für 25, 50, 60 und 70 Jahre Vereinstreue gratulieren und danken. Die Jubilarinnen sind im Jahresbericht abge-
druckt. Es sind sehr viele Jubilarinnen anwesend, was die Präsidentin sehr freut. Die Freimitglieder (25 Jahre im Verein) dürfen einen 
Tonkrug als Treuegeschenk mitnehmen. Alle anderen Jubilarinnen dürfen als Dank für ihre langjährige Mitgliedschaft ein Blumenstöckli 
mitnehmen.
Frau Marie Bernhard-Padrutt feiert heute ihre 70-jährige Vereinstreue und ist anwesend. Sie bekommt einen Rosenstock und einen 
riesigen Applaus aus der Versammlung.
Die Präsidentin dankt auch den Frauen, welche 10 Jahre im Verein sind. 
Jedes Jahr Vereinstreue unserer Mitglieder freut den Vorstand, nur so lebt der Verein weiter. 
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7. Tätigkeitsprogramm 2016
Auch in diesem Jahr steht ein abwechslungsreiches Programm zur Verfügung.
Nachdem die Kurse letztes Jahr nicht so gut besucht waren, ist es umso erfreulicher, dass dieses Jahr einige Kurse bereits ausgebucht 
und doppelt geführt werden können. 
Die alljährliche Voradventsfeier findet am Mittwoch, 16. November 2016 statt. 
Die 89. GV im 2017 findet am Mittwoch, 29. März 2017 statt. 
Auch ist seit dem 1. Januar 2016 die eigene Homepage des Ehemaligenvereins aufgeschaltet. 

8. Verschiedenes
Die Präsidentin übergibt das Wort der Spartenleiterin Bäuerinnenschule Barbara von Werra. 
Barbara von Werra begrüsst die GV-Teilnehmerinnen. Sie findet es einen besonderen Moment, vor so vielen gut ausgebildeten Bäue-
rinnen zu stehen.  Der Semesterkurs hat mit 24 Frauen gut begonnen. Die berufsbegleitenden Kurse laufen sehr gut. Es konnten drei 
berufsbegleitende Kurse angeboten werden und alle sind ausgebucht. Im August 2015 wurde erstmals das Angebot eines berufs-
begleitenden Haushaltungskurses angeboten, mit gutem Erfolg. 36 Frauen und Männer nehmen daran teil. Im November 2016 und 
Januar 2017 wird ein Auffrischwochenende für Bäuerinnen angeboten. Ein Flyer liegt für alle Interessierten bereit. Die Spartenleiterin 
lädt die Anwesenden nach der GV zu einem Rundgang in und ums Haus ein. Barbara von Werra wünscht der Versammlung einen 
schönen Nachmittag und Zeit um sich auszutauschen. 

Die Präsidentin dankt der Spartenleiterin für die Informationen und dankt für die Gastfreundschaft und die gute Zusammenarbeit.

Acht Frauen aus unserem Verein haben die Prüfung zur Bäuerin mit Fachausweis erfolgreich bestanden. Vier davon sind heute anwe-
send: Martina Bosshard, Andrea Barbara Hallauer, Cathrin Iten und Anja Kuhn. Die Absolventinnen werden auf die Bühne gebeten. 
Die Präsidentin gratuliert den Frauen zum Abschluss. Für den Verein und die Landwirtschaft ist es wichtig Frauen zu haben, welche 
sich so gut weiterbilden. Die Präsidentin wünscht den Absolventinnen und ihren Familien alles Gute und hofft, dass sie das Gelernte 
in ihren Arbeits- und Familienalltag einbringen können. 

Als Anerkennung bekommen die anwesenden Absolventinnen vom Ehemaligenverein ein Geschenk überreicht. 
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Die Präsidentin bedankt sich bei den Vorstandsmitgliedern ganz herzlich für die gute Zusammenarbeit. Ein intensives Jahr liegt hinter 
dem Vorstand mit der Neugestaltung des Logos, dem neuen Namen und einer neuen Homepage. 
Als Dank erhalten die Vorstandsmitglieder von der Präsidentin ein selbstkreiertes Windlicht, dass aber auch als Stifthalter oder Vase 
gebraucht werden kann. 
Ein Dankeschön geht auch an die 2300 Vereinsmitglieder, welche den Vorstand und den Verein unterstützen und mitprägen. 
Ein weiterer Dank für die gute Zusammenarbeit geht an die Landfrauen, die KÖW und die Schule.
Und ebenfalls ein Dankeschön geht an Gabriela Sievi und ihr Team, an Marlis Sollberger und an den Hausmeister Ivo Fellmann. Sie 
sorgen dafür, dass vor, während und nach der GV alles funktioniert und die Tische so schön gedeckt sind. Alle bekommen ein kleines 
Präsent.
Die Präsidentin fragt die Versammlung nach Wortmeldungen.
Die Vizepräsidentin, Barbara Wintsch, dankt dieses Jahr speziell Susanne Frei, welche etliche Stunden in die Neugestaltung der Uszytig 
und der Homepage investiert hat. Als Dankeschön bekommt sie einen hellgrünen Tonkrug. 

Nach der Pause unterhalten die Bachtelspatzen und Sylvia Gossweiler die Versammlung nochmals mit ein paar Musikstücken. Die Präsi-
dentin dankt auch ihnen ganz herzlich für die musikalische Darbietung. 

Die Präsidentin schliesst die 88. Generalversammlung und lädt alle Anwesenden zu Kaffee und Torte ein, gespendet vom Verein. Auf 
eine Grossdarbietung hat der Vorstand dieses Jahr bewusst verzichtet, da in den letzten Jahren der Wunsch aus der Versammlung kam, 
mehr Zeit zum miteinander Schwatzen zu haben. 

Für das Protokoll 
Daniela Fankhauser -Schorr
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Wenn Sie mit Ihrer Klasse zusammensitzen möchten, richten Sie bitte Ihre Reservation bis am 
Montag, 20. März 2017 an Barbara Flükiger, Tel. 044 818 11 16 oder schriftlich per 
Email an: barbara.fluekiger@gmx.ch mit genauer Angabe Ihres Namens und Adresse, 
Anzahl Personen, dem Kursjahr und wo Sie die Schule besucht haben.

Reservationen Apéro und Mittagessen

Wissen Sie bereits im Voraus, dass Sie mit Ihrer Klasse vor der GV in der Schule essen möchten, bitten wir 
Sie, sich bis Mitte März direkt mit dem Strickhof (Frau Dal Ponte) in Verbindung zu setzen. BITTE reservie-
ren Sie nur klassenweise und wenn Sie die komplette Anzahl Frauen zusammen haben (keine Einzelanmel-
dungen)! Dies erleichtert die Arbeit für das Strickhof-Team.
 
Tel. Strickhof: 058 105 91 40 – elisabeth.dalponte@strickhof.ch 

Weiter besteht die Möglichkeit, dass Sie selber in einem der umliegenden Restaurants ein Mittagessen 
reservieren. Folgende Restaurants in Wülflingen können wir Ihnen empfehlen:

Restaurant Pizzeria Cosimo, Lindenplatz 3, Wülflingen  079 337 82 59
Restaurant Hirschen, Lindenplatz 2, Wülflingen   052 222 18 80
Restaurant Bären, Riedhofstr. 9, Wülflingen   052 222 80 20

Bitte klären Sie vorab innerhalb der Klasse ab, wer als Ansprechperson zuständig ist und die Reservationen 
tätigt, damit wir keine Doppelspurigkeiten haben. 

Wir freuen uns über viele Gesichter an der GV 2017 und danken für die Zusammenarbeit.

Reservationen für die Generalversammlung 2017
Mittwoch, 29. März 2017 Strickhof Wülflingen
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 Anmeldung 
 
  Kurs Crazy Chicken

Name:  ...................................................

Vorname: ...................................................

Strasse:  ..................................................

PLZ, Ort: ..................................................

Telefon:  ..................................................

Email:  ..................................................

        Mitglied      Nichtmitglied  
   

Datum:  Mittwoch, 5. April 2017

Zeit:  19.00 - 22.00 Uhr

Kursleitung: Katrin Geiger, Handarbeitslehrerin
  www.katrinkurse.real-world.ch

Kursort:  Bäuerinnenschule Strickhof Wülflingen

Kosten:  Mitglieder Fr. 35.-
  Nichtmitglieder Fr. 45.-
  Plus Materialkosten 
  (ca. Fr. 25.- je Huhn)

Teilnehmerzahl: max. 14 Personen

Anmeldeschluss: Montag,13. März 2017

Anmeldung an: Rahel Bosshard
  Wassbergstrasse 75
  8127 Forch
  Email: rawisuma@hotmail.com 

Osterdekoration einmal anders...
Wir stellen ausgeflippte Hühner aus Draht und Federn her.

Kurs Crazy Chicken
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Kursbericht 

In der Schweiz werden pro Jahr und Person 125 Plastiksäcke gebraucht. Das durchschnittliche Leben eines 
Sackes dauert rund 20 min. Dies teilte uns unsere Kursleiterin, Karin Huwiler, zu Beginn des Kurses mit. 
Wir Kursteilnehmerinnen liessen uns diese Zahlen im Kopf durchgehen und manch eine dachte, also ich 
brauche sicher nicht so viele Säcke in einem Jahr! So oder so stimmte es einem nachdenklich, dass so viel 
Plastik am Ende wieder auf dem Müll landet. 

Für uns hiess es Taten statt Nachdenken und wir machten uns nach einer kleinen Einführung ans Werk. 
Wir wollten dem Wegwerftrend ein Zeichen setzen und kreierten aus gebrauchten Plastiksäcken neue 
Täschli, Beutel, Velosattelbezüge, Utensilos, …. 

Aus den Säcken schnitten wir Streifen und woben die Streifen zu einem Stück. Oder schnitten einzelne 
Ecken, Blumen, Kreise aus und verschweissten mit dem Bügeleisen diese Einzelteile auf ein ganzes Stück 
Plastiksack.

Aus dem Stück „Plastikstoff“ schnitten wir die Teile für unseren Artikel, nähten z.B. einen Reissverschluss 
rein, damit wir am Ende unser Necessaire hatten. Aus kleinen Schnipseln konnte Frau aber auch ein Kissen 
aus Plastik stopfen. Der Fantasie waren keine Grenzen gesetzt und vor allem mit Kindern zusammen ist es 
eine spannende Sache, dieses „upcycling“. Denn wer nicht nähen will, kann das meiste mit dem Bügelei-
sen verschweissen. Einfach, schnell, sinnvoll und kostengünstig, was will man mehr von einem Kurs!

Sackstark – Upcycling von Plastiksäcken

Bericht und Fotos: Claudia Bosshard-Baumann
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Impressionen aus dem Cupcakes-Kurs

Fotos: 
Rahel Bosshard-Wipf
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Kursbericht 
Schriftenakrobatik
Der Ehemaligenverein Bäuerinnenschule ZH organisierte an der Bäuerinnenschule Strickhof Wülflingen 
einen Schriftenakrobatikkurs. Ich war sofort begeistert darüber und umso mehr, dass Suse Frei mir noch 
einen Platz reservieren konnte - war der Kurs mit 10 Teilnehmerinnen doch im Nu ausgebucht.
Schöne Tafeln, Aufhänger oder Textbilder haben mich schon immer fasziniert. Darum wollte ich einmal 
erfahren, wie so etwas angefertigt wird. 

Die Kursleiterin Isa Trümpler stellte sich und einige ihrer Werke vor. Zu meinem Schreck erfuhr ich aber, 
dass diese Art von beschriften weniger mit der Schrift, sondern viel mehr mit Malen und Zeichnen zu tun 
hat. Herrje – ausgerechnet zwei Fähigkeiten, die mir leider nicht in die Wiege gelegt wurden. Ich überlegte 
mir schon, wie ich die Zeit von 19:00h bis 22:00h wohl jetzt durchbringen würde.

Nach einigen weiteren Informationen traute ich mich aber trotzdem loszulegen und fing an Schritt 
für Schritt nach Isa’s Empfehlungen zu kreieren. Zu meiner eigenen Überraschung kam ich langsam in 
Schwung und hatte immer mehr Spass an meiner „Malerei“. Und dies erging nicht nur mir so! Es entstan-
den während des Abends wunderbare Schriftkünste auf verschiedenen Materialen. Bei allen Kursteilneh-
merinnen spürte man Zufriedenheit und Freude – es war eine beschwingte Stimmung. Als Isa gegen Ende 
des Kurses die einzeln Werke zeigte, waren alle sehr beeindruckt. 

Isa hat bei mir eine „Malblockade“ gelöst. Ich bin begeistert und werde mich motiviert an weitere Tafeln 
wagen. Darum kann ich diesen Kurs von Herzen weiter empfehlen. 

Bericht und Fotos: Carmen Gadola
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Besichtigung
Einen Besuch bei Zweifel Pomy-Chips AG in Spreitenbach AG ermöglicht einen Blick hinter 
die Kulissen. Wir tauchen in die interessante und spannende Welt der Chips-Herstellung ein.

Datum:  Mittwoch, 3. Mai 2017

Zeit:  8.30 - ca. 11.00 Uhr

Ort:  Zweifel Pomy-Chips AG
  Zweifelstr. 5
  8957 Spreitenbach AG

Kosten:  Mitglieder Fr. 10.-
  Nichtmitglieder Fr. 15.-
  
Teilnehmerzahl: max. 50 Personen

Anfahrt:  Ist Sache der Teilnehmenden, evt.
  Fahrgemeinschaften bilden

Anmeldeschluss: Montag, 10. April 2017

Anmeldung an: Rahel Bosshard
  Wassbergstrasse 75
  8127 Forch
  Email: rawisuma@hotmail.com 

 Anmeldung 
 
 Besichtigung Zweifel Chips

Name:  ...................................................

Vorname: ...................................................

Strasse:  ..................................................

PLZ, Ort: ..................................................

Telefon:  ..................................................

Email:  ..................................................

        Mitglied      Nichtmitglied 
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Freimitglieder 25 Jahre

Uster Wülflingen

Baumann-Graber Therese  Reitnau

Arn-Pfister Béatrice  Fisibach
Bührer  Nelly  Dinhard
Schneebeli Maya  Hinwil
Fliri- Lüthy Johanna  Unterengstringen
Honegger Elisabeth  Hinwil
Imhof-Angst Karin  Illnau
Isler-Egli  Sonja  Hermatswil
Morf-Fischer Monika  Grüningen
Schild-Lutz Karin  Elgg

Baumann-Stähli  Sandra  Hedingen
Denzler-Hug  Monika  Nänikon
Grunder-Spitzer  Maja  Oberneunforn
Gutknecht-Röschli  Beatrice  Hettlingen
Härri   Elisabeth  Hinwil
Hausammann-Grünauer Monika  Eriswil
Hinnen-Gasser  Gabriela  Rümlang
Imhof-Zumbrunn  Eveline  Läufelfingen
Meile-Knobel  Jeanette  Zürich
Merz-Hirschi  Anita  Bennau
Schnyder-Schmid  Andrea  Winterthur
Schuhmacher  Monika  Seuzach
Thalmann  Barbara  Winterthur
Winteler-Grin  Katharina Truttikon

25 Jahre Ehemaligenverein
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Jubilarinnen 50 Jahre

Uster
Baer-Studer  Vreni  Rifferswil
Egli   Ruth  Buchberg
Engel-Fürst  Hedi  Oberneunforn
Flacher-Tobler  Heidi  Humlikon
Fröhlich-Vetterli  Frieda  Märwil
Gisler-Stauffer  Margrit  Flaach
Holderegger  Elsbeth  Unterschlatt
Keller-Burkhardt  Elisabeth  Maur
Lienhard-Lienhard  Heidi  Teufen
Ruf-Müller  Rösli  Winterthur
Weber-Zuberbühler Rösli  Degersheim
Wegmann-Weidmann Elisabeth  Effretikon
Werren-Wehrli  Silvia  Winterthur

Wülflingen
Altorfer-Girschweiler Rosmarie  Bertschikon
Anliker-Spörri  Vreni  Schlatt
Baur-Hartmann  Lotti  Rafz
Berweger-Widmer  Margrit  Berg
Bietenhader  Gertrud  Wald
Frei-Peter   Erna  Hettlingen
Furrer-Wolfer  Silvia  Bubikon
Gut-Wüst  Hedi  Birmensdorf
Hübscher-Steinmann Vreni  Illnau
Koller-Walder  Hedi  Boll
Maurer-Hörner  Erika  Trüllikon
Meier-Temperli  Vroni  Nänikon
Plüss-Lerch  Hedi  Aesch b. N.
Portmann-Mebold  Ruth  Elgg
Regez-Altorfer  Martha  Bergdietikon
Rickenmann-Rubli  Vreni  Wiesendangen
Rubli-Schläpfer  Verena  Benken
Rüeger-Sägesser  Margrit  Nürensdorf
Rupp-Rickenmann  Magdalena Hofstetten
Schellenberg-Wintsch Lydia  Frauenfeld
Schlatter-Langmeier Ruth  Otelfingen
Schreck-Stamm  Ruth  Jona
Truninger-Morf  Hedi  Effretikon
Vollenweider-Fritschi Erika  Obfelden
Weidmann-Bertschi Susi  Thalheim
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Jubilarinnen 60 Jahre
Uster Wülflingen
Blattmann-Brändli  Martha   Richterswil
Brunner-Illi  Hanni  Bassersdorf
Buchmann-Marty  Rosa  Knonau
Fischer-Badertscher Hedi   Ohringen
Hottinger  Margrit   Wädenswil
Isler-Ulrich  Ursula   Pfäffikon
Jampen-Graf  Elsy   Oberhittnau
Keller-Stalder  Elisabeth   Stein a. Rhein
Kindlimann  Verena   Wald
Kofel-Widmer  Ruth  Ottikon
Koller   Heidi   Langnau a. A.
Maurer-Meier  Hildegard  Buchs
Morf-Spörri  Hanni  Maur
Müller-Graf  Heidi   Horgen
Rentzel-Blattmann  Verena   Pratteln
Schönholzer-Ritter  Irma  Heiden

Alder-Ruchti  Trudi  Wiesendangen
Baumgartner-Schroth Anni  Wettingen
Bräm-Bregenzer  Annegret  Uetikon
Brüngger-Hartmann Annemarie Illnau
Brupbacher-Honegger Vreni  Herrliberg
Denzler-Vogler  Hedi  Truttikon
Farner-Ulrich  Anneliese O.Stammheim
Fischbacher-Hänseler Marianne Erlenbach
Frei   Susi  Weiningen
Frohofer-Jucker  Elsbeth  Wildberg
Gutknecht-Brandenberger Elsbeth  Hettlingen
Hofer-Roth  Emmi  Bertschikon
Jucker-Appert  Hanni  Turbenthal
Klöti-Kägi  Marti  Zürich
Krapf-Hirt  Hanni  Schöftland
Kreis-Fisch  Rosmarie  Guntershausen
Künzi-Wegmann  Annemarie Brütten
Leimann-Aeberli  Klärli  Wagenhausen
Meier-Bucher  Berti  Otelfingen
Morf-Wälti  Ida  Embrach
Schmid-Ritzmann  Anni  Guntalingen
Ulrich-Schmid  Leoni  Waltalingen
Steiger-Furrer  Annemarie Uetikon a. See
Wettstein-Roggensinger Rösli  Zürich
Brandenberger-Schöchli Idi  Hittnau
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Jubilarinnen 70 & 80 Jahre
80 Jahre

10 Jahre Ehemaligenverein

70 Jahre
Güttinger-Schneider Hedi  Neftenbach 
Hiestand-Bosshard  Gertrud  Samstagern 
Jordi-Krebser  Alice  Zürich 
Künzi-Haab  Maria  Hirzel 
Scherrer-Leuthold  Martha  Samstagern 
Wyss-Hotz  Marti  Brütten 
Landgren-Bucher  Klara  Linhamn-Malmö SWE

Gerber-Geiger Regula Red Deer County CAN

10 Jahre Bäuerinnenschule Wülflingen
Binder  Helena  Knonau
Keller-Bucher Marlis  Rüti
Eisenring-Fritsche  Irene  Wolfenswil
Keller-Götz Karin  Uhwiesen
Haab  Susan  Weiningen
Suter  Jennifer  Mettmenstetten
Berger-Landolt Ursina  Bertschikon
Brunner-Pfeifer Sabrina  Oberembrach
Huber-Rast Karin  Tuggen
Schwarzer Sabrina  Oberwil
Aschwanden-Walker Franziska  Isenthal
Walker  Regula  Intschi
Weidmann Rahel  Niederwil
Wespi  Hildegard Luzern
Widmer  Isabelle  Schlatt b. W.

Baumgartner-Hartmann Sarah  Saland
Heusser-Keller  Debora  Bertschikon
Hübscher-Jegge  Bettina  Mesikon
Hürlimann-Meier  Heidi  Kefikon
Müller-Pini  Esther  Steinmaur
Müller-Studer  Andrea  Thayngen
Peer Frei   Barbla  Schottikon
Oberholzer-Schnyder Petra  Turbenthal
Stadler-Straub  Iris  Dübendorf
Tanner-Blank  Sonja  Zürich
Trüb-Friedli  Rahel  Oberwil
Winzeler-Meister  Martina  Thayngen
  

Raschle   Agnese  Kloten
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Berufsprüfung Bäuerin mit Fachausweis

Höhere Fachprüfung dipl. Bäuerin HFP
Frei  Rajka  Hermatswil 
Fuster-Kuhn Susanne  Turbenthal 

Alt  Denise  Ossingen 
Andres  Stefanie  Dietikon 
Bachmann Kapatos  Karin  Rickenbach 
Bänninger Cornelia  Embrach 
Bonomo  Bianca  Effretikon 
Erb  Mirjam  Berg (Dägerlen)
Furrer  Jacqueline Wildberg 
Lehmann  Stefanie  Elgg 
Leisi  Sarah  Oberembrach 
Märki  Martina  Hittnau 
Meier  Barbara  Rümlang 
Morf  Bettina  Hochfelden
Ott  Virginia  Mettmenstetten
Schneebeli Tanja  Mettmenstetten
Stüssi  Marion  Hinwil 
Waldvogel Sibylle  Lufingen 
Baumann Regula  Wassen UR 
Bütler  Sabrina  Wolfenschiessen
Wägeli  Nina  Buch b. F.
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Berufsprüfung Bäuerin mit Fachausweis

Höhere Fachprüfung dipl. Bäuerin HFP

Verstorben

Brandenberger  Regula   Uesslingen
Brandenberger-Bänninger Vreni   Flaach
Dübendorfer-Meyer Heidi   Pfäffikon
Eberhard-Breitenstein Alice   Kloten
Egli-Anderegg  Elsbeth   Russikon
Grob-Wiesmann  Elsi   Bertschikon
Hafner-Schärer  Melanie   Forch
Hagen-Kägi  Anna   Wilen bei Neunforn
Leimbacher  Erna   Adliswil
Lörli-Gut   Elsbeth   Aesch b. N.
Mühlemann-Kern  Esther   Eglisau
Nater-Bucher  Berti   Frauenfeld
Peter-Meier  Trudi   Attikon
Sommer-Kleeb  Vreni   Elsau
Steiger   Anna   Uetikon
Suter-Schlatter  Rosmarie   Lengnau
Volkart-Mörgeli  Johanna   Rickenbach
Volkart-Schlatter  Ruth   Niederweningen
Weber-Waser  Nelly   Berg ( Dägerlen)
Wyss-Roost  Judith   Brütten
Zöbeli-Bleuler  Berta   Neerach-Riedt

In Erinnerung an unser Ehrenmitglied

Johanna Volkart-Mörgeli

Am 28. Juli 2016 durfte 
Johanna Volkart-Mörgeli (91-jährig) 

zu Hause in ihrer gewohnten 
Umgebung friedlich einschlafen.

Nachruf

Frühlingsausgabe 2017.indd   23 25.01.2017   21:19:57



Austritte

Bührer-Wiesmann  Nadja  Lohn
Angst-Tritten  Theres  Gossau
Auer   Carmen  Hinwil
Bischofberger  Dominique  Winterthur
Bösch   Edith  Muttenz
Enderlin-Kunz  Elisabeth  Buchs SG
Etter-Berchtold  Rosa  Ermatingen
Fankhauser-Vogel  Nadja  Reigoldswil
Gartmann-Buchli  Verena  Malix
Gutknecht-Güttinger Doris  Buch am Irchel
Gut-Pereira  Donzilia  Pfungen
Heiniger-Hug  Barbara  Dietlikon
Heinz   Paula  Flerden
Huber-Bachmann  Rösli  Dielsdorf
Jutzi-Stocker  Maja  Zuchwil
Kessler   Sonja  Nesslau
Lenherr-Christe  Verena  Gams
Mähli-Keller  Silvia  Oberweningen
Meier-Hafner  Emmi  Illhard
Pünter-Egli  Margrit  Stäfa
Scherrer   Kathrin  Mosnang
Schoch-Saurer  Madeleine Bäretswil
Seeholzer-Schäfli  Helen  Freienstein
Stäheli   Flurina  Frasnacht
Ulrich-Simmler  Silvia  U`Stammheim 
Wyss-Hotz  Marti  Brütten

Es wird immer schwieriger, Personen, deren 
Adressen und Namen nicht mehr stimmen, 
ausfindig zu machen.
Bitte melden Sie sich sofort bei uns, wenn bei 
Ihnen beim Namen oder bei der Adresse etwas 
ändert. Ebenfalls sind wir über jede Mitteilung 
über Kolleginnen oder Bekannte froh, welche 
einen Namens-oder Adresswechsel gemacht 
haben.

Barbara Flükiger 
Katzenrütistr. 314
8153 Rümlang
Tel. 044 818 11 16
Email: barbara.fluekiger@gmx.ch

Adressänderungen
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Kurs Schriftenakrobatik

 Anmeldung 
 
  Kurs Schriftenakrobatik

Name:  ...................................................

Vorname: ...................................................

Strasse:  ..................................................

PLZ, Ort: ..................................................

Telefon:  ..................................................

Email:  ..................................................

        Mitglied      Nichtmitglied  

Datum:  Freitag, 19. Mai 2017
  
Zeit:  19.00 - 22.00 Uhr

Kursleitung: Jsa Trümpler, www.jsas.ch

Kursort:  Bäuerinnenschule Strickhof Wülflingen

Kosten:  Mitglieder Fr. 95.-
  Nichtmitglieder Fr. 105.-
  individuelle Materialkosten

Teilnehmerzahl: max. 10 Personen

Anmeldeschluss: Sonntag, 9. April 2017

Anmeldung an: Iris Bütikofer 
  Eichhofstr. 1
  8412 Hünikon
  Email: iris.buetikofer@bluewin.ch 

Nach dem grossen Ansturm auf die letzten beiden Kurse bieten wir nochmals einen Abend mit Jsa an.
Faszinieren Dich auch schön geschriebene, dekorierte Wandtafeln? Dieser Kurs richtet sich an alle, 
welche gerne mit Kreidefarbe Wandtafeln oder Brettchen kreativ beschriften und verzieren möchten. 
Jsa, unsere Schriftakrobatikkünstlerin, zeigt Dir an diesem Abend neue Ideen und Techniken, um 
Deine Ideen toll in Szene zu setzen.
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Eintritte Fachausbildung Bäuerin
Berufsbegleitend Fab14f Berufsbegleitend Fab14m

Bolli  Jessica  Opfertshofen SH
Bucher  Angelika  Stadel b.N`glattt
Eugster-Rüegger Martina  Güttigen
Hauser  Johanna  Wiesendangen
Inglin  Zoe  Wald
Marty  Katrin  Zürich
Meier  Denise  Elsau
Schneider Gabriela  Niederneunforn
Sulzberger Pamina  Hombrechtikon
Winzeler-Rüegg Noémi  Thayngen
Egle  Corinne  Riedikon
Hofmann Christina  Frauenfeld
Kuehn  Barbara  Russikon
Maurer  Katharina Marthalen
Peter  Viktoria  Altikon 
Schellenberg Lea  U`Stammheim
Schmid  Judith  Dörflingen
Stäheli  Vanja  Zürich
Stoll  Belinda  Osterfingen
Weber  Annette  Winterthur

Furger  Martha  Unterengstringen
Käser  Karin  Uster
Lamprecht Amina  Wil
Reichmuth Rita  Zug
Rüeger  Valérie  Wil
Stahel-Gasser Nathalie  Turbenthal
Pfister  Doris  Freienstein
Landert  Alexandra Eglisau
Allenspach Sonja  Winterthur
Saxer  Claudia  Saland
Siegenthaler Marianne Bubikon
Wäfler  Nicole  Bäretswil
Wagner  Sarah  Fehraltorf
Wiesendanger Ursi  Dinhard
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Vollzeit Fav16

Effinger   Susanne  Zugerberg
Flury   Selina  Thalwil
Ganz-Nock  Amanda  Bauma
Kirst   Anja  Winterthur
Linhard   Katja  Embrach
Meier   Käthi  Waltenschwil
Sutter   Cornelia  Adlikon b. R.
Tischhauser  Silvia  Neu St. Johann
Tüscher   Claudia  Gipf-Oberfrick
Beffa   Pia  Wilen (Gottshaus)
Eichenberger  Sara  Dorf
Gygax   Cornelia  Neerach
Hilpertshauser  Anita  Altstätten
Kessler   Sabrina  Embrach
Schillig   Sonja  Haldi b. Schattdorf
Schmid   Nathalie  Sirnach
Denzler-Thierstein  Kathja  Nänikon
Ulrich   Corinne  Hütten
Weiss   Kathrin  Aeugst am Albis
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Strickhof Sparte Bäuerinnen & Gesundheit
2016 ein Jahr mit vielen Facetten und Gesichtern
Noch immer erfreuen wir uns in der Fachausbildung Bäuerin einer grossen Nachfrage. Nachdem wir an 
der Schlussfeier im Juli 72 Absolventinnen feierlich verabschiedet haben, sind Ende August wieder zwei 
berufsbegleitende Klassen gestartet und gut unterwegs. 

Dieses Abschiednehmen und Neu-Anfangen fordert uns als Team immer wieder aufs Neue. Gut liegen 
zwischen Schlussfeier und Neustart fünf Wochen unterrichtsfreie Zeit, wo es still wird im Hause. 
Während dieser Zeit klingen die Erinnerungen an die Weggegangenen noch nach. Dann wächst wieder 
eine Vorfreude aufs Kommende, die mit dem ersten Schultag fürs Erste gestillt wird.

Den drei weggegangenen Klassen Fav16, Fab14m und Fab14f wünschen wir auf diesem Weg alles 
Gute in der neuen Lebensphase ohne Bäuerinnenschule und viel Freude und Geduld beim Anwenden 
des Gelernten. 

Fachausbildung Bäuerin 
berufsbegleitend 2014 – 2016 Fab14fFab14m 
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Gerne machen wir im Ausblick aufs neue Jahr auf die neue Kursreihe «Konservieren» und die 
bestehenden Angebote Grundkurs und Aufbaukurs «Kräuterkunde» aufmerksam. Details dazu sind 
unter www.strickhof.ch zu finden. 

Vom 1. bis 3. September 2017 findet in Lindau die Einweihung von Agrovet-Strickhof statt. Ein grosser 
und wichtiger Moment für den Strickhof, die Partner und die Branche. Am 2. und 3. September öffnen 
wir die Tore für die Öffentlichkeit. Details dazu folgen. 

Einen grossen Dank richten wir gerne an die Präsidentin Claudia Bosshard-Baumann und an den Vorstand 
des Ehemaligenvereins Bäuerinnenschulen ZH. Die angenehme und zielorientierte Zusammenarbeit zeigte 
sich dieses Jahr nicht nur in Sitzungen, sondern auch beim gemeinsamen Erstellen von Apéro-Häppchen 
für die nationale Feier der Bäuerinnen mit Fachausweis und der diplomierten Bäuerinnen. Danke herzlich 
für Euer tatkräftiges Mitwirken vor und während der Feier. 

Barbara von Werra, Leiterin Bäuerinnen & Gesundheit Strickhof

Bericht und Fotos: Barbara von Werra

Fachausbildung Bäuerin Vollzeit 2016 – Fav16 

Auch die neuen Klassen im Haushaltskurs berufsbeglei-
tend sind gut unterwegs. Sie werden Ende Januar ihre 
Weiterbildung mit einem Holzofentag beenden. 

Im 2017 erwartet uns eine Reihe spezieller Momente. 
Zum zweiten Mal nach 2015 führen wir eine Voll-
zeit-Klasse mit 36 Teilnehmerinnen. Wie in alten Zeiten 
werden 22 Frauen dieser Klasse im Internat leben. 
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Datum:  Donnerstag, 23. März 2017

Zeit:  9.30 - 11.30 Uhr

Ort:  Paketzentrum Frauenfeld
  Langfeldstrasse 110
  8520 Frauenfeld

Kosten:  Mitglieder Fr. 10.-
  Nichtmitglieder Fr. 15.-

Teilnehmerzahl: max. 25 Personen

Anfahrt:  Ist Sache der Teilnehmenden,
  evt. Fahrgemeinschaften bilden

Anmeldeschluss: 9. März 2017

Anmeldung an: Iris Bütikofer 
  Eichhofstr. 1
  8412 Hünikon
  Email: iris.buetikofer@bluewin.ch 

Nimmt es Sie auch schon lange wunder, welche Stationen ein Postpaket durchläuft, bis es bei Ihnen
eintrifft? Diese und weitere Fragen werden Ihnen bei einer Präsentation und einer rund einstündigen 
Führung durch das moderne Paketzentrum in Frauenfeld beantwortet.

Anmeldung 
 
Besichtigung Paketzentrum

Name:  ...................................................

Vorname: ...................................................

Strasse:  ..................................................

PLZ, Ort: ..................................................

Telefon:  ..................................................

Email:  ..................................................

        Mitglied      Nichtmitglied  
   

Besichtigung
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Informationen zur Namensveröffentlichung und Datenschutz

In der heutigen Zeit, mit all den Medien, wird es immer anspruchsvoller, sich vor der Medienflut 
zu schützen. Manchmal entscheiden wir bewusst, dass wir keine Informationen wünschen.

Wir sind als Verein insofern gefordert, als wir nicht mehr an alle Frauen gelangen, welche die 
Berufsprüfung Bäuerin oder die höhere Fachprüfung bestanden haben. Wir können nur diejenigen 
Frauen mit Namen in unserem Heft und an der GV ehren, welche bei uns Mitglied sind und welche 
ihre Namen veröffentlicht haben wollen.

Das bedeutet für Sie: Wenn Sie bei der Anmeldung zur Berufsprüfung gewünscht haben, dass 
ihr Name für keine weiteren Zwecke benutzt werden darf, können wir sie nicht mehr ehren.

Wir bitten um Kenntnisnahme

Vorstand
Ehemaligenverein Bäuerinnenschulen ZH

Seit einiger Zeit ist unser Verein auch mit einer eigenen Homepage vertreten. Auf dieser Seite erfahren Sie 
alles Aktuelle über das Vereinsleben, können sich über unsere Kurse und Veranstaltungen informieren oder 
einfach Fotos von unseren Anlässen begutachten:

www.ehemaligenverein-baeuerinnenschulenzh.ch 
Gerne nehmen wir Fotos oder sonstige Beiträge für die Veröffentlichung auf unserer Vereins-Homepage 
entgegen. Die Email-Adresse ist unter «Kontakt» ersichtlich.

In eigener Sache
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Voradventsfeier 2016
Freude ist das Licht, das die Herzen erhellt
Freude war der Leitfaden an der traditionellen Voradventsfeier des Ehemaligenvereins Bäuerin-
nenschulen Zürichs - Freude durch Musik, durch das Zusammensein und Freude schenken durch 
die Stiftung Wunderlampe.

„Geniessen Sie diesen Tag!“ ermutigt Präsidentin Claudia Bosshard-Baumann die anwesenden Frauen. 
„Heute können Sie  sich mal zurücklehnen und entspannen.“ Festlich geschmückte Tische mit Kerzen und 
leuchtend rote Weihnachtssterne strahlen Freude aus. 

Das sind echte Glücksgefühle
Um Freude schenken geht es der Stiftung „Wunderlampe“, die schwer kranken, verunfallten oder be-
hinderten Jugendlichen einen Herzenswunsch erfüllt. Was solch ein erfüllter Wunsch auslösen kann, wird 
eindrücklich in einem kurzen Video gezeigt. Ein Kind begleitet einen Polizisten, ein anderes steuert den 
Traktor auf einem Bauernhof, ein drittes sitzt im Porsche. Das eine Kind trifft sich mit Musiker Marc Sway 
im Studio und ein anderes schwimmt mit den Seelöwen. Allen gemeinsam ist das grosse Strahlen. Lisabeth 
Casutt, die lange Jahre mit Schwerstbehinderten arbeitete und heute in der Administration der Stiftung 
tätig ist, stellt die „Wunderlampe“ vor.
 
Auch die Familie erlebt Freude
Das Vorbereiten einer Wunscherfüllung ist mit vielen Emotionen verbunden, erzählt Lisabeth Casutt. 
„Jedes Kind ist eine Geschichte, ein Schicksal.“ Darum ist es auch wichtig, dass die Mitglieder des Traum-
teams, das die geplanten Erlebnisse dann auch ausführt, mit dem Herzen dabei sind, empathisch sind 
und ohne Berührungsängste. Gut 80 Ehrenamtliche aus der ganzen Schweiz bilden das Traumteam, das 
jederzeit in Bereitschaft steht. Die Teammitglieder müssen sich mit Krankheiten wie Trisomie 21, Epilep-
sie, Cerebrallähmung oder Krebs auseinandersetzen. Alles muss vorher von der Administration sorgfältig 
organisiert sein, damit auch Mami sich entspannen und den Tag geniessen kann. Denn die ganze Familie 
ist dazu eingeladen. Schliesslich leidet die ganze Familie am Schicksal eines Kindes, und dann sollen sie sich 
auch mal wirklich freuen können. 
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Gute Koordination ist wichtig
Um die 1600 Wünsche wurden seit dem Gründungsjahr 2001 erfüllt. Jedes Jahr sind es um die 150 
Erlebnistage. Es gibt reine Erlebniswünsche wie zum Beispiel mit der Feuerwehr durch die Stadt Zürich zu 
fahren. Andere Kinder möchten ihren Fussballstar oder die Lieblingssängerin treffen. Ein anders möchte 
ein Tigerbaby streicheln. „Es ist nicht immer ganz einfach, aber alles wird in Bewegung gesetzt um den 
Wunsch zu erfüllen“, sagt Lisabeth Casutt. Eine enge Zusammenarbeit mit dem Arzt und Familie oder 
Betreuer ist unerlässlich. Manchmal braucht das Kind Sauerstoff oder es sollte alles rollstuhlgängig sein. 

Manchmal eilt es
Ist das Kind schwer krank, gilt es schnell zu reagieren. So wie bei einem Jungen mit einem Hirntumor, der 
am Erblinden war. Er wünschte sich, mit dem Helikopter über seine Heimat zu fliegen. Er durfte mit seiner 
Familie und dem Helikopterpilot einen strahlend schönen Tag erleben. Kurz darauf ging es dem Jungen 
schlechter und der Flug wäre nicht mehr möglich gewesen. 
Von jedem Erlebnis wird ein Video gemacht. Kommt eine weitere Chemobehandlung, kann das Video 
die Freude wieder erwecken. „Darum geht es ja“, sagt Lisabeth Casutt. „Die Erfüllung eines Wunsches 
schenkt Freude, und gibt Zuversicht und Hoffnung.“ Durch den Kauf von Weihnachtssternen auf den 
Tischen oder durch eine Spende können die Frauen der Stiftung Wunderlampe helfen, Kinderwünsche zu 
erfüllen.
 
Klänge sind ihre Leidenschaft
Freude bereitet die unbeschwerte Musik von drei Jugendlichen mit ihren Gitarren. Michelle, Matteo und 
Jamie spielen und singen bekannte englische Schlager und sind auch zu einer „Zugabe!“ bereit. Die drei 
besuchen die gleiche Jugendmusikschule von Christian Schlegel in Winterthur. 
Beim beliebten „Adventszvieri“ mit dem traditionellen Adventstee ist Gelegenheit zum Austausch und 
einfach Geniessen. Die Veranstalterinnen dieser Voradventsfeier haben den Frauen eine grosse Freude 
bereitet!

Bericht und Fotos:
Marianne Stamm

Lisabeth Casutt (l.), Stiftung „Wunderlampe“, 
mit Vereinspräsidentin Claudia Bosshard.
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Agenda

23. März  Besichtigung Paketzentrum Frauenfeld
29. März  89. GV Ehemaligenverein Strickhof Bäuerinnenschule Winterthur-Wülflingen

 4. April   DV Zürcher Landfrauen Vereinigung
 5. April   Kurs «Crazy Chicken» 

  3. Mai   Besichtigung Zweifel Pomy-Chips AG Spreitenbach AG
19. Mai   Kurs  «Schriftenakrobatik»

 7. Juni   ZLV Landfrauen - Zmorge

  7. November  Tag der Pausenmilch
15. November  Voradventsfeier

2017

Wir wären sehr froh, wenn Sie Zahlungen wie 
Kursgelder, Jahresbeiträge oder Spenden per 
Zahlungsauftrag oder Online-Banking tätigen. 
Bareinzahlungen am Postschalter sind leider 
mit hohen Gebühren verbunden.
Sie haben die Möglichkeit, Ihre Spende an der 
GV bar ins Kässeli zu legen oder direkt auf unser 
Postkonto IBAN CH24 0900 0000 8004 3595 4 
zu überweisen.

Die Kassierin informiert
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Sekretariat 
Strickhof Bäuerinnenschule

058 105 91 26
info@strickhof.ch
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